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Herren Kreisliga B Nordwest

SC Fornsbach : TSV Schwaikheim 
Samstag, 02.12.2023, 18:00 Uhr

Messer bleibt gegen den SC Fornsbach ungeschlagen

Mit langem Atem entführten die Gäste des TSV Schwaikheim am vergangenen Samstag in der
Herren Kreisliga B Nordwest beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim SC Fornsbach. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 7. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Tiberius Lang. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Nico Messer nun 5 Siege auf dem Tabellenkonto.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Zwei Sätze lang fanden Rothe / Pereira gegen Müssle / Moll
das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 3:2
gewannen. Was war das für eine Aufholjagd! Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an
die Gäste, so dass Siemens / Wahl über die 1:3-Niederlage gegen Messer / Klay hinweggetröstet
werden mussten. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Knapp / Huber und Weis / Lang
am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Das war nichts für schwache Nerven. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange mit Hermann Klay ringen musste Tim
Rothe in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner großen Favoritenrolle am
Ende dann doch noch gerecht. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Marcio Pereira bei seiner
Vier-Satz-Niederlage von Nico Messer dann doch niedergerungen worden. Anschließend ging es
beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. In toller
Verfassung präsentierte sich Alexander Siemens im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Axel Moll. Daniel Knapp gelang es am
Nachbartisch Jens Müssle zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz ursprünglicher Außenseiterrolle sensationell
gewinnen konnte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Knapp mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Einen Sieg fuhr Max Huber bei seinem 3:1
gegen Tiberius Lang ein. Julius Wahl konnte dann einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Karl Weis beim im Vorfeld keinesfalls zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Keinen Zähler
beisteuern konnte Tim Rothe im Match gegen Nico Messer, das 0:3 verloren ging. Beim wenig
später folgenden 3:0-Sieg gegen Hermann Klay zeigte Marcio Pereira seinem Gegner die Grenzen
auf. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 13:3
(Pereira) und 5:8 (Klay). Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jens Müssle wurden anschließend
Alexander Siemens wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Auf Grundlage dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:6 (Siemens) und 7:2 (Müssle). Der neue
Zwischenstand war 5:7. Daniel Knapp gelang es derweil Axel Moll zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle
doch gewinnen konnte. 2:3 endete am Nachbartisch das Einzel zwischen Max Huber und Karl Weis
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Wie
dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Den Sieg von Tiberius Lang konnte Julius Wahl im anschließenden Match beim 1:
3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Ergebnis wird der SC Fornsbach am 09.12.2023 gegen den TSV Oberbrüden IV
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
09.12.2023 gegen den SV Winnenden II mitnehmen.

 Statistik:
 SC Fornsbach

Doppel: Rothe / Pereira 0:1, Siemens / Wahl 0:1, Knapp / Huber 0:1 
Einzel: T. Rothe 1:1, M. Pereira 1:1, A. Siemens 0:2, D. Knapp 2:0, M. Huber 1:1, J. Wahl 1:1 

 TSV Schwaikheim
Doppel: Messer / Klay 1:0, Müssle / Moll 1:0, Weis / Lang 1:0 
Einzel: N. Messer 2:0, H. Klay 0:2, J. Müssle 1:1, A. Moll 1:1, K. Weis 1:1, T. Lang 1:1


